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Bericht zum  

Online-Fachforum „Mehr als ein Baustoff - Holz als 

Schlüssel im kommunalen Klimaschutz“ 

am 24. Februar 2026 

Am 24. Februar 2026 fand das Online-Fachforum „Mehr als ein Baustoff - Holz als Schlüssel 
im kommunalen Klimaschutz“ der Klima-Kommunen statt. Ziel der Veranstaltung war es, 
Kommunen umfassend über die Grundprinzipien des Nachhaltigen Bauens, die besonderen 
Potentiale der Holzbauweise sowie kommunale Handlungsansätze bei der Umsetzung von 
Holzbauprojekten zu informieren. Vielfältige Praxisbeispiele zeigten die diversen 
Möglichkeiten des Bauens mit Holz: verschiedene Umsetzungsvarianten vom Neubau bis zur 
Aufstockung, unterschiedliche Gebäudearten wie Wohnbauten oder Nichtwohngebäude sowie 
variable Bauweisen wie den Holzmodulbau, die Holzhybridbauweise oder die 
Holzrahmenkonstruktion.  Darüber hinaus wurden die Unterstützungsangebote des Landes 
Hessen vorgestellt und aktuelle Fördermöglichkeiten passend zu den gezeigten 
Praxisprojekten dargestellt. 

Die Veranstaltung eröffnete mit dem Einstieg durch Frau Gertrudis Peters (Stv. 
Hauptgeschäftsführerin der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen), die das 
Spannungsfeld zwischen Gebäudesektor und Nachhaltigkeit aufzeigte und in die Prinzipien 
der Ökobilanzierung einführte. Das Vorgehen bei der Ökobilanzierung und die Bedeutung der 
Holzbauweise wurde anschließend von Frau Elise Pischetsrieder (weberbrunner berlin 
Gesellschaft von Architekten mbH) in ihrem Vortrag „Holzbauweise als Schlüssel zu 
Klimaschutz – Ökobilanz und Kosten im Vergleich“ vertieft. Dabei geht es um die Erfassung 
von Treibhausgasemissionen über den gesamten Lebenszyklus eines Gebäudes hinweg und 
bereits ab Beginn der Planungsphase. Das erschließt von Beginn an enorme CO2-
Einsparpotentiale des Gesamtgebäudes und den Vergleich von Gebäudekomponenten und 
sogar einzelner Bauteile. Eine frühzeitige Entscheidung für nachhaltige Bauweisen wie die 
Holzbauweise ist dabei entscheidend für die Höhe der Einsparungen und auch der Baukosten.  

Im Anschluss stellten drei hessische Kommunen ihre Holzbauprojekte vor. Alexander Guckert 
von der Gemeinde Hainburg zeigte den Neubau des Rathauses in Holzhybridbauweise und 
erläuterte die Vor- und Nachteile vor allem hinsichtlich der Nutzung des Gebäudes. Frau 
Carola Kaplan (GWW Wiesbadener Wohnbaugesellschaft mbH) und die Architekten Christoph 
Grabowski und Moritz Kleisinger (grabowski.spork GmbH) präsentierten die Aufstockung und 
Sanierung eines Wohngebäudes im Holzrahmenbau. Sie beleuchteten dabei die erzeugten 
CO2-Einsparungen sowie die Ausführung der Aufstockung und weshalb diese in Holzbauweise 
am vorteilhaftesten war. Zuletzt stellten Herr Eik Burger vom Kreis Bergstraße sowie Herr 
Andreas Höck (mobispace GmbH) den Erweiterungsbau einer Grundschule in 
Holzmodulbauweise vor. Sie gingen dabei nicht nur auf die diversen Vorteile der 
Modulbauweise ein, sondern auch auf vergaberechtliche und prozessbezogene Aspekte.  

Im letzten Themenblock stelle Frau Miriam Sturm (LEA Hessen) die Holzbauoffensive Hessen 
vor und deren Beratungsangebot für Kommunen, die in Holzbauprojekten noch Unterstützung 
suchen. Zudem brachte sie wertvolle Tipps aus erfahrenen Kommunen mit, die den Einstieg 
in die Thematik erleichtern. Herr Marlon Wandernoth (LEA Hessen) rundete die Inhalte des 
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Tages mit einem breit aufgestellten Überblick zu Fördermöglichkeiten im Neubau und bei der 
Sanierung ab. Zuletzt erfolgte eine kurze Einordnung und Verzahnung des Bauturbos mit den 
Vorteilen der Holzbauweise durch Christian Kuhlmann (LEA Hessen). 

 

Alle Präsentationen zur Veranstaltung können hier heruntergeladen werden.  

  

https://www.klima-kommunen-hessen.de/forum-detail/online-fachforum-mehr-als-ein-baustoff-holz-als-schluessel-im-kommunalen-klimaschutz
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Kontakt 

 

 

Projektbüro Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen 

 

Marie Martin 

Hessisches Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt, 
Weinbau, Forsten, Jagd und Heimat 

 

     klima-kommunen@umwelt.hessen.de 

https://www.klima-kommunen-hessen.de/startseite.html 

 

Fachstelle der Klima-Kommunen  

bei der LEA Hessen 

  

 LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH 

 Mainzer Straße 118 

 65189 Wiesbaden 

 www.lea-hessen.de 

 klimakommunen@lea-hessen.de 

 

  LEA Hessen auf Social Media 

  Facebook, Instagram, X (ehemals Twitter), YouTube & LinkedIn 
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